
  

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Bruchköbel, den 1. Februar 2026 

 

 
 
 

Informationsbrief – Februar / März 2026 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 

liebe Erziehungsberechtigte, 

 

hier einige aktuelle Informationen zum Schulalltag an der Heinrich-Böll-Schule: 

 

Personal: 

 

Frau Raupp ist in die Elternzeit gewechselt. Frau Voigt hat die Klassenführung der 

Klasse 8a übernommen. 

Herr Heß und Frau Laas sind pensioniert. Frau Yildiz, Frau Scheu und Frau Altmaier 

haben ihr Referendariat erfolgreich beendet. 

Frau Altmaier hat bei uns eine Planstelle erhalten. 

Frau Bauer wird im März aus ihrer Elternzeit zurückkommen. 

Bitte beachten Sie die Änderungen in den Stundenplänen. 

 

Verkehrssituation vor der Schule: 

 

Wie Ihnen als Elternschaft sicher bekannt ist, ist die Verkehrssituation vor unserer 

Schule schon im Hellen gefährlich, doch gerade jetzt, in der dunklen Jahreszeit mehr 

als inakzeptabel. Viele Verkehrsteilnehmer verhalten sich leider sehr rücksichtslos. 

Insbesondere durch die täglichen „Elterntaxis“ ergeben sich unübersichtliche 

Verkehrssituationen für unsere Schülerinnen und Schüler, wenn morgens Eltern ihre 

Kinder bis vor die Schultür fahren, Schülerinnen und Schüler mit dem Fahrrad oder 



 

dem Roller sowie Lehrkräfte und die Oberstufenschüler am Schulcampus ankommen. 

Außerdem missachten einige Autofahrer und Autofahrerinnen in Ihrer morgendlichen 

Eile, aber auch beim Abholen nach Schulschluss, die geltenden Verkehrsregeln 

(Parken und Halten an den Bushaltestellen, Parken und Halten auf dem Bürgersteig, 

Parken in der Einfahrt zum Lehrerparkplatz, Parken in der Feuerwehrzufahrt, 

Überschreiten der erlaubten Geschwindigkeit von 30 km/h, Parken und Halten vor den 

Ausfahrten der Anwohner). 

Bitte vermeiden Sie als Eltern das Durchfahren der Pestalozzistraße; lassen Sie Ihr 

Kind in einer Parallelstraße aus dem Auto bzw. holen Sie es dort wieder ab, wenn es 

unbedingt gefahren werden muss. 

Wenn möglich, schicken Sie Ihre Kinder zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule. So 

können wir die Umwelt schützen und die Kinder im Straßenverkehr fördern. Wir bitten 

Sie jedoch die Fahrräder der Kinder auf Verkehrssicherheit zu prüfen. Viele Fahrräder 

sind nicht verkehrssicher. Hier gilt es, vor allem in der dunklen Jahreszeit ein 

funktionsfähiges Licht sowohl vorne als auch hinten am Fahrrad zu haben. 

Ein weiterer Punkt, den wir Ihnen und Ihren Kindern nahelegen wollen ist das Tragen 

eines Schutzhelmes. Es geht hier vor allem um die Sicherheit der Radfahrerinnen und 

Radfahrer. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Termine bis zu den Osterferien: 

 

Am Donnerstag, dem 5. Februar findet unser Elternsprechtag statt. Die Einladung ist 

Ihnen bereits zugegangen. 

 

Am Dienstag, dem 24. Februar 2026 findet um 19.00 Uhr in der Aula ein 

unterhaltsamer Vortrag von und mit Matthias Jung mit dem Titel „Chill mal - am Ende 

der Geduld ist noch viel Pubertät übrig“ (nach dem gleichnamigen SPIEGEL 

Bestseller Buch) statt. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns, Sie an diesem Abend 

begrüßen zu dürfen. Die 10. Klassen halten Getränke und Snacks für Sie bereit. 



 

 

 

Der zahnärztliche Dienst für die Jahrgangsstufe 6 findet am 25. und 26. Februar 

statt. 

 

Im Zeitraum vom 26. Februar 2026 findet die Lernstandserhebung im Jahrgang 8 

im Fach Deutsch statt. Die Testung findet in diesem Jahr digital im Laufe des 

Vormittags statt. 

 

Am Mittwoch, dem 25. Februar 2026 findet um 19.00 Uhr der Informationsabend zur 

„Winterwanderwoche 2026“ für die Jahrgangsstufe 7 (dann 8) in der Aula statt. Die 

professionelle Organisation läuft wie immer über unsere beiden Lehrkräfte Oliver 

Schmidt und Hans Schäfer. Im Anschluss wird Ihnen Herr Weimert, Stufenleiter 7/8, 

noch einige Informationen zur kommenden Jahrgangstufe 8 geben, bevor es in die 

Klassen geht. 

 

Am Mittwoch, dem 4. März 2026 findet um 19.00 Uhr in der Aula der 

Informationselternabend für den Jahrgangswechsel von 8 nach 9 statt. Weitere 

Informationen erhalten die Eltern der betreffenden Schülerinnen und Schüler über ein 

gesondertes Elternschreiben. Den Informationsabend werden Herr Markus Weimert 

und Frau Agnieszka Kretz leiten. 

 

Am Donnerstag, dem 5. März 2026 findet um 18.30 Uhr in der Aula der 

Informationselternabend für den Jahrgangswechsel von 6 nach 7 statt. Weitere 



 

Informationen erhalten die Eltern der betreffenden Schülerinnen und Schüler über ein 

gesondertes Elternschreiben. Den Informationsabend werden Herr Markus Weimert 

und Frau Daniela Vidlak leiten. 

 

Am Freitag, dem 13. März 2026 haben die Schülerinnen und Schüler der Jgst. 6 die 

Möglichkeit am Schnupperunterricht einer möglichen 2. Fremdsprache (Latein, 

Französisch, Spanisch) teilzunehmen, sodass dann die Einwahl nach den Osterferien 

im Rahmen von WP1 erfolgen kann. Bitte beachten Sie, dass die Wahl der 2. 

Fremdsprache für zwei Jahre verpflichtend ist. Die Wahl wird über das Schulportal 

organisiert. 

 

Die Osterferien beginnen am Freitag, dem 27. März 2026 nach der 3. Stunde. Der 

erste Unterrichtstag nach den Osterferien ist Montag, der 13. April 2026. 

 

Kommunikation: 

 

Immer wieder erreichen mich konkrete Nachfragen zu Unterrichtssituationen, 

Fehlzeiten der Schülerinnen und Schüler, Ereignisse im Schulalltag und 

Entschuldigungen. Ich bitte Sie folgende Kommunikationskette einzuhalten. 

1. Fachlehrkraft 

2. Klassenlehrkraft 

3. Stufenleitung 

4. Schulleiterin 

Dies würde uns den Schulalltag sehr erleichtern. 

 

Sollten Sie Unterstützung benötigen stehen Ihnen an unserer Schule neben allen 

Lehrkräften und der Schulleitung auch die Schulsozialarbeit und die Schulseelsorge 

gerne zur Verfügung. 

 

Im Umgang mit psychischen Belastungen und auf das Ziel ausgerichtet, wie es 

Schülerinnen und Schülern gelingen kann, in Krisensituationen psychisch stabil zu 

bleiben, berät Sie auch gerne der für unsere Schule zuständige Schulpsychologe, Herr 

Bräuchle, im Staatlichen Schulamt. Den Kontakt vermitteln wir Ihnen gerne. 

Bei allen Fragestellungen im Kontext von Flucht und Trauma und dem Umgang mit 

geflüchteten Kindern und Jugendlichen in der Schule stehen Ihnen darüber hinaus die 



 

schulpsychologischen Ansprechpersonen im Schwerpunkt Migration und Flüchtlings-

beratung zur Verfügung. 

 

Ich möchte mich ganz herzlich im Namen der gesamten Schulleitung bei Ihnen als 

Eltern für die Unterstützung in den vergangenen Monaten bedanken.   

 

Sollten Sie noch Wünsche und Anregungen haben, melden Sie sich bei mir unter 

christine.georg@schule.mkk.de. 

 

Alle Informationen rund um die Heinrich-Böll-Schule finden Sie auch jederzeit auf 

unserer Schulhomepage www.igs-heinrich-böll.de 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Christine Georg       

(Direktorin einer Gesamtschule)       
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